
 

An die Waldeigentümer/innen der Gemeinden 

Volketwil, Wangen-Brüttisellen und dem Re-

vierteil Schwerzenbach  

 

Volketswil, Dezember 2020  

Informationen vom Revierförster 2/2020 

 

 Sehr geehrte Waldbesitzer*innen 

 

Das Jahr neigt sich wieder dem Ende zu und wir dürfen uns bereits über die weisse Pracht freuen, 

welche uns in den letzten Tagen beschert wurde. Ich möchte Sie in diesem Schreiben über die 

wichtigsten Ereignisse in diesem Sommer/Herbst orientieren. 

 

Situation Borkenkäfer: 

Nach dem trockenen April durften wir einen wechselhaften Sommer mit regelmässigen Niederschlä-

gen erfahren. Der regelmässige Regen und die teilweisen kühlen Temperaturen verhinderten einen 

noch schlimmeren Borkenkäferbefall als in den vergangenen beiden Sommer. Schätzungsweise 

1‘500 Festmeter Fichten fielen diesem Jahr dem Käfer zum Opfer. Im Vergleich: letzten Sommer 

waren es rund 6‘000 Festmeter. Neben dem Wetter dürfte auch das rasche Erkennen und Ernten 

der befallenen Bäume dazu geführt haben, dass dieses Jahr deutlich weniger Befall registriert wurde. 

Im Perimeter des Privatwaldverbandes Wangen wurde mit einer Handvoll Waldbesitzer Käferkon-

trollen vorgenommen. Die Waldbesitzer erhielten hierfür ein fix zugeteiltes Gebiet wo in Abständen 

von ca. 7-10 Tagen (je nach Witterung) Kontrollgänge stattfanden. So wurde sichergestellt, dass 

quasi gleichzeitig ein grösseres Gebiet kontrolliert werden konnte. Für die gute Zusammenarbeit mit 

dem Waldverband Wangen und deren Freiwilligen möchte ich mich hierbei noch herzlich bedanken. 

Ich denke, dass diese Praxis nächstes Jahr weitergeführt werden sollte. 

Ich möchte mich natürlich auch bei allen betroffenen Waldbesitzer*innen und den Akkordanten für 

deren unermüdlichen Einsatz und den Willen bei der Prävention und Bekämpfung des Borkenkäfers 

herzlich bedanken! 

 

Rückblick Allgemein: 

Auch dieses Jahr fanden in Zusammenarbeit mit dem Forstbetrieb Illnau-Effretikon, der IGLU (Inte-

ressen-Gemeinschaft Lebensraum & Umwelt) und dem VVV (Verschönerungsverein Volketswil, ver-

schiedene Freiwilligeneinsätze statt. Es ging zum Beispiel im Gebiet Wassergrueb dem Drüssigen 

Springkraut an den Kragen, oder es wurden im Privatwald Aufforstungen vorgenommen. 
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Abbildung 1: Aufforstung Fuchsacher mit Baumhasel, Kirsche, Traubeneiche und Lärche 10.10.2020 
F.G.. 

Diesen Sommer wurden zudem rund 25 bis 30 Hektaren Jungwald definiert, welcher für einen Jung-

waldpflegekurs mit Forstwartlehrlingen im nächsten Sommer in Frage kommt. Die betroffenen Wald-

besitzer*innen wurden bereits von mir informiert. 

 

Verschiedenes: 

Holzerntearbeiten fanden oder finden noch im ganzen Revier statt. Bedarf an Frischholz ist vorhan-

den, ausser bei Industrie- und Käferholz geht der Absatz nur schleppend bzw. gar nicht voran. In 

den letzten Wochen wurde erfreulicherweise der grösste Teil des noch vorhandenen Sturmholzes 

(Februar) abgeführt. Die Abrechnungen mit den betroffenen Waldbesitzer*innen erfolgen teilweise 

noch in diesem Jahr. 

Im Gebiet Isiken ist für diesen Winter eine gemeinsame Bewirtschaftung geplant. Die Anzeichnung 

und die Koordination des Einsatzes sind abgeschlossen und die Arbeiten werden bald beginnen. Der 

Holzschlag geht über 15 Parzellen und die betroffenen Waldbesitzer*innen wurden bereits im Früh-

ling darüber informiert. 

 

Ich hoffe Sie mit diesem Schreiben über das Wichtigste informiert zu haben. Für Fragen bin ich 

jederzeit für Sie erreichbar. Nun wünsche ich Ihnen eine schöne und besinnliche Adventszeit. Bleiben 

Sie gesund und ich freue mich auf ein baldiges Wiedersehen im Wald. 

 

Freundliche Grüsse 

Fabio Gass 

Revierförster Volketswil/Wangen-Brüttisellen 


